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Betreuung im Rahmen der „Verlässlichen Grundschule“. 
 
Unsere Schule ist seit 2000 eine „Verlässliche Grundschule“. Schon damals war die 
Voraussetzung geschaffen worden, jedem Kind ein verlässliches, täglich mindestens 
fünfstündiges Schulangebot machen zu können. 

Grundlagen des Betreuungskonzeptes sind der Erlass „Die Arbeit in der 

Grundschule“ vom 03.02.2004, sowie der Erlass „Beschäftigung von 
pädagogischen Mitarbeitern in der Grundschule“ vom 18.05.2004. 
 
 

Anmeldung 
Pro Halbjahr werden die Kinder, die an der Betreuungszeit der ersten und zweiten 
Schuljahres teilnehmen sollen, schriftlich von ihren Eltern angemeldet. Die Teilnahme 
an der Betreuung wird durch die Anmeldung verbindlich für ein Schulhalbjahr. D.h., 
falls ein Schüler oder eine Schülerin an einem Termin fehlt, oder verhindert ist, 
benötigen die pädagogischen Mitarbeiter eine schriftliche Entschuldigung. 
 
Die Kinder zur Betreuung für einzelne, aber auch für alle Wochentage angemeldet 
werden. 
 
Mit der Anmeldung werden 5.00 Euro für Bastel- und Verbrauchsmaterialien 
eingesammelt. 
In der ersten und zweiten Klasse wird in die Betreuung in der Zeit von 12.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr von den pädagogischen Mitarbeiterinnen geleistet. 
In der ersten Klasse wird für die Kinder jeden Tag eine Betreuungsstunde 
angeboten. 
In der zweiten Klasse steigt die Unterrichtsanzahl von 20 auf 22, so dass die Schule 
an drei Tagen die Betreuung anbietet. Die Wochentage sind abhängig vom 
Stundenplan der Klassen. 
 
 

Einteilung 
In beiden Jahrgängen findet die Betreuung klassenweise und meistens in den 
jeweiligen Klassenräumen statt. 
 
 
 

Grundsätze der Betreuung an unserer Schule 
 
Pädagogische Mitarbeiter sind zum Kollegium zugehörig. Sie nehmen an den 
Gesamtkonferenzen teil und erhalten auch Einladungen zu Dienstbesprechungen 
und ggf. zu Klassenkonferenzen. 
Wichtige Informationen, wie z.B. Teilnahme eines Kindes am Förderunterricht, 
gesundheitliche Beeinträchtigungen usw. werden den Betreuungskräften von der 
jeweiligen Klassenlehrerin mitgeteilt. 
 
 



 

Inhaltliche Arbeit in der Betreuung 
 
Die jeweilige Stunde wird nach individueller Kompetenz der pädagogischen 
Mitarbeiterin, und den temporären Bedürfnissen der Klasse, genutzt. 
Die schulische Betreuung hat ihren eigenen pädagogischen Charakter. Die Kinder 
sollen in erster Linie nicht eine schulische Arbeit, sondern eine kindgerechte, 
entspannte Atmosphäre, erleben. 
Im Zusammensein und Arbeiten mit den Kindern wird der Wert auf das Freie Spiel, 
das Kennenlernen und Beachten sozialer Spielregeln gelegt. ( Grundlagen, s. 
Schulordnung) 
 
Um die Bewegungsfreude der Kinder zu fördern, und einen Ausgleich zur Lernzeit zu 
schaffen, achten die Betreuungskräfte darauf, einen Teil der Betreuungszeit , bei 
gutem Wetter, draußen zu verbringen. 
 
Aktivitäten in der Betreuung: 

- Basteln und Malen je nach Jahreszeit 
- Gesellschaftsspiele /Geschicklichkeitsspiele 
- Geschichten hören und lesen 
- Erzählen, Zuhören im Stuhlkreis 

 
Es wird großen Wert darauf gelegt, nicht leistungsbezogen zu arbeiten. Die Kinder 
dürfen ihre Betreuungsstunde mitgestalten. 
 
 

Ziele der Betreuungsstunde 
 

- Unterstützung der Selbstständigkeit der Kinder 
- Erlernen eines partnerschaftlichen, gewaltfreien und gleichberechtigten 

Miteinanders 
- Förderung der Toleranz 
- Einhaltung der Schulregeln 
- verantwortungsbewusster Umgang mit Dingen anderer Mitschüler/innen der 

Schule 
- verantwortlicher Umgang mit der Natur 
- Berücksichtigung der sozialen und emotionalen Bedürfnisse der Kinder 

 
Um die Arbeit in der Betreuungsstunde möglichst effektiv zu gestalten, findet eine 
enge Zusammenarbeit zwischen Lehrkräften, pädagogischen Mitarbeiterinnen und 
der Schulleitung, statt. 
 
 
 

Hausaufgabenbetreuung im Ganztagsangebot 
 
 
Für alle Kinder, die an ein bis vier Tagen der Woche zum Ganztag angemeldet sind, 
findet jahrgangsweise zusammengefasst eine Hausaufgabenbetreuung zwischen 
13.00 und 14.00 Uhr, statt. 



In dieser Zeit können diese Kinder auch in Gruppen ein angemeldetes Mittagessen in 
der Küche einnehmen. 
Die Teilnahme an der Hausaufgabenbetreuung ist verbindlich für alle, die für das 
entsprechende Schulhalbjahr eine AG gewählt haben.  
Die Hausaufgabenbetreuung ist eine Betreuung, keine Hausaufgabenhilfe. 
 
 
Wilhelmshaven, den 20.04.2018 
(SCHILF, in Zusammenarbeit mit allen pädagogischen Mitarbeiterinnen) 
 
 
 
 
 
Rektorin 
 
 
 
Genehmigt durch die Gesamtkonferenz vom: 


